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Leute von heute

Katzenberger, Waltz, Raab und Remmler KARIKIERT VON CORINNE SUTTER

O Daniela Katzenberger (*1.10.86)
Die gute Botschaft vorneweg: Es gibt
Hoffnung, dass Daniela Katzenberger nicht ganz
so doof ist, wie sie sich in den Medien
präsentiert. Ihre Autobiografle heisst denn auch
«Sei schlau, stell dich dumm». Diverse Rea-

lity-Formate (deren Hauptmerkmal ist, dass

sie nichts mit der Realität zu tun haben) und
Doku-Soaps haben Daniela Katzenberger
sehr, sehr bekannt und erfolgreich gemacht.
Ihre Hochzeit wurde lebendig (live) ausgestrahlt

und von fast drei Millionen vor den

Bildschirmen mitverfolgt. Am ersten Oktober

wird sie dreissig, woran wir vermutlich
auch medial teilhaben dürfen. Wir gratulieren

nicht nur zum Geburtstag, nein, wir
gratulieren auch dafür, dass Sie unsere mühsame,

komplexe Welt in eine angenehme,
wohlig schöne Banalität eintauchen! (jr)

© Christoph Waltz (*4. Okt. 1956)

Der Hochgeehrte hat nicht nur eine doppelte

Staatsbürgerschaft (die österreichische
sowie die deutsche), sondern auch einen

doppelten Oscar, doppelten Golden-Globe-
Award, doppelten British-Academy-Film-
Award und doppelten Screen-Actors-Guild-
Award. Einmalig ist er jedoch als
Hauptdarsteller der Roy-Black-Storyund vieler
sogenannter «Nebenrollen». Beeindruckt soll
er immer noch von seinem im Stile des Malers

Max Beckmann geschaffenen und
unverfälscht signierten Porträt durch «Meisterfälscher»

Wolfgang Beltracchi sein, (hh)

© Stefan Raab (*20. Okt. 1966)
Was haben Stefan Raab und DJ Bobo
gemeinsam? (Ausser, dass beide nicht singen
können.) Beide werden in Interviews ständig

auf ihren ursprünglich erlernten Beruf
angesprochen, was für sie sehr lästig ist, weil
dieser mit ihrem heutigen Schaffen nichts
gemein hat. Raab ist gelernter Metzger und
DJ Bobo Bäcker-Konditor. Stefan Raab
jedenfalls hat das deutschsprachige Fernsehen

wesentlich geprägt, und entsprechend
gross war der Aufschrei, als er seinen Rücktritt

vom Flimmerkasten bekannt gab. Er hat
sehr viele Auszeichnungen eingeheimst und
steht auch als Wachsfigur in Berlin. Am
20. Oktober hat Raab fünfzig Lenze auf dem
Buckel, herzlichen Glückwunsch! Wir ziehen
den Hut vor Ihrer Karriere - ganz schön gut
für einen Metzger! (jr)

0 Stephan Remmler (*25.okt. 1946)

Wer das Lied «Da da da» kennt, der weiss,
dass dies eine Art Geheimwaffe ist, um allen
Diskussionspartnern, die die Achtzigerjahre

verherrlichen, schlagartig den Wind aus
den Segeln zu nehmen. Eine Jokerkarte.
Verantwortlich für diesen Song ist Stephan
Remmler mit der Gruppe «Trio» (einer allein
kann so ein Werk unmöglich zu Stande
bringen). Als Solokünstler hat Remmler den
kulturellen Zenit des Abendlandes besetzt mit
Stücken wie «Keine Sterne in Athen» (das z
war der Gmndstein für Grexit) und «Alles hat <
ein Ende, nur die Wurst hat zwei» (Philo- n
sophiestudium fünfzehntes Semester). Als cZ

positive Erfrischung ehren wir endlich ei- .g

nen Star, der nicht Tausende Auszeichnun- 7)

gen erhalten hat, nein, selbst nach langen |
Recherchen haben wir nur genau einen «In- g
ternationalen Musikpreis» gefunden, was ^
wiederum sehr sympathisch ist. Na ja, je- <

denfalls wird Stephan Remmler am 25. Ok- z
tober nun siebzig Jahre alt. Wir gratulieren 1
natürlich herzlich, Herr Remmler! Danke für £
nichts! (jr) h
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